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aggsbach.art | KUNSTRAUM WACHAU 

Galerie | Projekte | Interventionen 
 

Gabriele Lehner realisiert mit Partner:innen am Standort Aggsbach-Markt 28 den weiteren 
Ausbau der dort in ihrem Besitz befindlichen Galerie und Projekträumlichkeiten im Sinne eines 
Ganzjahresprogramms mit multimodaler Nutzung. 

 

Die zur Verfügung stehenden räumlichen Infrastrukturen umfassen: 

- Galerieraum im Erdgeschoss 

- Projektraum im Obergeschoss 

- Hof mit Stadel 

- Vorgarten 

- Öffentliche Fläche vor dem Gebäude 

- Sanitäre Einrichtungen (privat und öffentlich) 

- Projektflächen im öffentlichen Bereich („Marktplatz“) 

Die inhaltliche Ausrichtung umfasst drei wesentliche Säulen: 

- Lichtkunstwerke als Objekte und Interventionen im öffentlichen Raum 

- Bildende Kunst (verschiedenste Formate) mit Referenz auf die Beleuchtung thematischer 
Schwerpunkte bzw. aktueller, künstlerischer Positionen/Entwicklungen 

- Künstlerischer Schmuck, Schmuckobjekte als Referenz zu Licht, Leuchten, Glanz, Schein, 
Funkeln 

Die inhaltliche „Zuspitzung“ bzw. Konkretisierung ist für eine Reihe angestrebter 
Förderprojekte notwendig und wird je nach Art des Projektes weiter detailliert. 
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Organisatorisches 

Als Träger fungiert ein Verein (Verein aggsbach.art, ZVR 1828053532),  
in dem die Vorstandsfunktionen von Künstler:innen gehalten werden: Gabriele Lehner,  
Luisa Franz Kleopatra Klobassa, Raffael Lehner. Der Vorstand entscheidet über das Programm.  

Akteurinnen aus dem künstlerischen Feld sind zudem in beratender Funktion im Sinne eines 
Entwicklungsbeirates und als Vertrauenspersonen tätig: Deborah Sengl, Victoria Coeln u.a. 

Für den operativen Betrieb, Planung, Administration, Förderungen, Projektbetreuung, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vermarktung und Vernetzung ist der Aufbau eines Betriebsbüros geplant.  

In der Projektentwicklung und im kuratorischen Bereich ist Wolfgang Giegler (the spell 
GmbH) Kooperationspartner. 

 

Für die Finanzierung von Projekten und des laufenden Betriebes ist die Erschließung von 
Förderungen aus verschiedenen Quellen geplant, sowie die Evaluierung von Geschäftsmodellen im 
Rahmen eines public-private-partnerships notwendig.  

Ausarbeitung von Förderanträgen bei: 

- Galerieförderung des Landes Niederösterreich 

- Projektförderung des Landes Niederösterreich 

- Projektförderung des Landes Niederösterreich KÖR – Kunst im öffentlichen Raum 

- Europäische Union – Programm für ländliche Entwicklung 

- BMKÖS – Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst und Sport – 
Projektförderung 

 

Programm 

Das Jahresprogramm sieht verschiedene Formate vor. Es orientiert sich entsprechend 
saisonaler Möglichkeiten, lokaler, regionaler und regionsübergreifender Anknüpfungspunkte und 
an der generellen inhaltlichen Ausrichtung.  

Angestrebte, geplante Formate sind: 

- Ausstellungen und Interventionen in der Galerie 

- Interventionen, Installationen im öffentlichen Raum vor der Galerie 

- Veranstaltungen im Projektraum (Obergeschoss) in Form von Workshops, Seminaren, 
Projektpräsentationen, Diskursveranstaltungen 

- Veranstaltungen im Hof und Stadel in Form von Konzerten, Lesungen, szenischen 
Aufführungen, Workshops 

- Veranstaltungen im öffentlichen Raum („Marktplatz“) 

- Ausstellungen, Interventionen, Veranstaltungen  
o an anderen Orten in der Wachau (zwischen Krems und Melk, inkl. beider Orte) 
o im Rahmen von Wachau-Festivals 
o mit Partnern aus dem Bereich Kunst, Kultur, Gesellschaft, regionale Entwicklung, 

Wirtschaft 
  



 

_____ 
3 

2023 

- Galerieeröffnung am 8. August 2023  
mit aktiver Unterstützung der Marktgemeinde Aggsbach Markt 

- Ausstellung „Glanz & Glamour“ | 27. Oktober – 9. Dezember 2023 

2024 

- „Licht & Schatten“ | 19. Mai – 9. Juni 2024 | Call for Art bis 19. April  
Stimmt es, dass viel Schatten ist, wo viel Licht? Ist die Welt ausreichend erklärt, wenn man in Dichotomien 
denkt? Spielt das Leben nicht besser in den Zwischenräumen und weniger an den blanken Oberflächen? Wo 
entdecken wir die Menschen und ihr Leben: im gleißenden Licht, im Dunkeln, im Dazwischen? 
aggsbach.art lädt Künstler:innen aller Sparten ein, sich mit Werken an der Ausstellung „Licht und Schatten“ 
vom 19. Mai bis 9. Juni 2024 in Aggsbach Markt in der Wachau zu beteiligen. 
 

- “Feuer und Essen” | 18. August 2024 
Kunst und Kulinarik. Kulinarik als Kunst. – Veranstaltung 
 

- “Haut & Haar” | 10. September – 6. Oktober 2024 
 

- „Das Glück liegt in der Wiese“ | 6. Juli – 7. August 2024 
 

- Pop Up Xmas | 1. Dezember – 13. Dezember 2024 

 

Ergänzt wird das Programm 2024 durch Lesungen, musikalische Interventionen in Verbindung 
mit den Ausstellungen (Vernissagen, Finissagen, Themenevents) bzw. mit Kulturpartnern sowie der 
Marktgemeinde Aggsbach Markt. 

Geplant ist die Entwicklung und Umsetzung eines Projektes im public space (öffentlicher Platz 
vor der Galerie) in Form einer Skulptur bzw. Raumintervention.  

 

 

     

 

 


